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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Horst Arnold, Arif Taşdelen, Harald Güller, Florian Ritter, Klaus 
Adelt, Volkmar Halbleib, Natascha Kohnen, Markus Rinderspacher, Dr. Simone 
Strohmayr, Margit Wild und Fraktion (SPD) 

Arbeitsplatzsituation der Bediensteten und Beschäftigten im öffentlichen Dienst 
des Freistaates Bayern 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Landtag im zuständigen Ausschuss für Fra-
gen des öffentlichen Dienstes umfassend mündlich und schriftlich über die Entwicklung 
und die Gründe von Dienst- oder Arbeitsunfähigkeit, Krankenständen und Berufskrank-
heiten sowie Frühpensionierungen und Erwerbsminderungsrenten bei den Bedienste-
ten und Beschäftigten des Freistaats Bayern zu berichten. Der Bericht sollte ebenso 
eine Ursachenanalyse sowie daran anknüpfend ein Maßnahmenpaket zur Verbesse-
rung der Arbeitsplatzsituation enthalten. 

 

 

Begründung: 

Aufgrund von wachsenden Aufgaben, Stellenbesetzungssperren, strukturellen Verän-
derungen und oft „auf Kante genähten“ Belegschaften nehmen auch im öffentlichen 
Dienst die Belastungen und Anforderungen zu, was zu steigendem Arbeitsdruck und 
somit zu Überlastungen und Ausfällen führen kann. Erforderlich sind daher Konzepte 
zur Verhinderung von Druck und Überforderung und zur rechtzeitigen Entlastung der 
Bediensteten und Beschäftigten. 

Vor dem Hintergrund der demografischen Entwicklung mit der zunehmenden Knappheit 
an Arbeitskräften sollte der Freistaat Bayern den Anspruch haben, eine aufgabenge-
rechte Personalausstattung sicherzustellen und seinen öffentlichen Dienst dauerhaft at-
traktiv zu gestalten. 

 



(Alexander König (CSU): Das stimmt leider!)

– Das ist leider so, Herr Kollege. Sie können das gerne an den Bayerischen Land-
tag adressieren. Ich würde mich aber auch freuen, wenn Sie die Bundestagsabge-
ordneten in die Pflicht nehmen würden; denn sie wären für die Schaffung der Ver-
pflichtung zu digitalen Standards zuständig.

(Beifall bei den FREIEN WÄHLERN und der CSU)

Fünfter Vizepräsident Markus Rinderspacher: Danke, Herr Staatsminister. – 
Weitere Wortmeldungen liegen mir nicht vor. Die Aussprache ist geschlossen. Wir 
kommen zur Abstimmung. Dazu werden die Anträge wieder getrennt. 

Wer dem Dringlichkeitsantrag der SPD-Fraktion auf Drucksache 18/4306 seine Zu-
stimmung geben will, den bitte ich um das Handzeichen. – Das ist die SPD-Frak-
tion. Gegenstimmen! – Bei Gegenstimmen der FREIEN WÄHLER, der CSU, der 
FDP, der AfD sowie des Abgeordneten Swoboda (fraktionslos). Enthaltungen! – Bei 
Enthaltung von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und des Abgeordneten Plenk (frakti-
onslos). Damit ist der Dringlichkeitsantrag abgelehnt. 

Wer dem Dringlichkeitsantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN auf Druck-
sache 18/4345 seine Zustimmung geben will, den bitte ich um das Handzeichen. – 
Das ist BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. Gegenstimmen! – Bei Gegenstimmen der 
FREIEN WÄHLER, der CSU, der AfD sowie das Abgeordneten Swoboda (frakti-
onslos). Enthaltungen! – Bei Enthaltung der SPD, der FDP sowie das Abgeordne-
ten Plenk (fraktionslos). Damit ist dieser Dringlichkeitsantrag abgelehnt. 

Die Dringlichkeitsanträge auf den Drucksachen 18/4307 mit 18/4310 sowie 
18/4346 werden in den jeweils zuständigen federführenden Ausschuss verwiesen.

Ich gebe bekannt, dass die AfD-Fraktion zum letzten Tagesordnungspunkt – das ist 
der Antrag betreffend "Erhalt der gesamten Technologie und Wertschöpfungskette 
des Zuckerrübenanbaus in Deutschland", Drucksache 18/2817 – namentliche Ab-
stimmung beantragt hat.

Ich rufe den vorletzten Tagesordnungspunkt, die Listennummer 26 der Anlage 
zur Tagesordnung, auf:

Antrag der Abgeordneten Andreas Winhart, Ralf Stadler und Fraktion 
(AfD)
Verbot der Tötung von Küken auf Grund von Geschlechtsmerkmalen 
(Drs. 18/2829) 

Ich eröffne die Aussprache. Die Gesamtredezeit der Fraktionen beträgt 32 Minu-
ten. Erster Redner ist Herr Abgeordneter Andreas Winhart von der AfD-Fraktion

(Beifall bei der AfD)

Andreas Winhart (AfD): Sehr geehrter Herr Vizepräsident, werte Kolleginnen und 
Kollegen! Herzlich willkommen zu den plenarsitzungsverlängernden Maßnahmen 
der AfD-Fraktion! Als wir nach dem Urteil des Bundesverwaltungsgerichts den vor-
liegenden Antrag in den Ausschuss für Umwelt und Verbraucherschutz eingebracht 
haben, waren die Rückmeldungen der anderen Fraktionen für uns so motivierend, 
dass uns eine Diskussion in der Öffentlichkeit des Plenums angemessen erschien.

(Unruhe)

Fünfter Vizepräsident Markus Rinderspacher: Herr Winhart, einen kurzen Mo-
ment bitte. Sie bekommen die Unterbrechung auf die Redezeit angerechnet. – Viel-

Protokoll 18/30
vom 23.10.2019

Bayerischer Landtag • 18. Wahlperiode 3649

http://www.bayern.landtag.de:80/www/lebenslauf/lebenslauf_555500000368.html
https://www.bayern.landtag.de/webangebot2/webangebot/vorgangsanzeige?wp=18&drsnr=2829
https://www.bayern.landtag.de/webangebot2/webangebot/vorgangsanzeige?wp=18&drsnr=2829
http://www.bayern.landtag.de:80/www/lebenslauf/lebenslauf_555500000498.html
http://www.bayern.landtag.de:80/www/lebenslauf/lebenslauf_555500000368.html


 

18. Wahlperiode 05.11.2019 Drucksache 18/4982 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bay-
ern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfü-
gung. 

 

Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Fragen des öffentlichen Dienstes 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Horst Arnold, Arif Tasdelen, 
Harald Güller u.a. und Fraktion (SPD) 
Drs. 18/4346 

Arbeitsplatzsituation der Bediensteten und Beschäftigten im öffentlichen Dienst 
des Freistaates Bayern 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Arif Tasdelen 
Mitberichterstatter: Volker Bauer 

II. Bericht: 

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Ausschuss für Fragen des öffentlichen 
Dienstes federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem 
Dringlichkeitsantrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Dringlichkeitsantrag in seiner  
15. Sitzung am 5. November 2019 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Enthaltung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Wolfgang Fackler 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Horst Arnold, Arif Taşdelen, Harald Güller, 
Florian Ritter, Klaus Adelt, Volkmar Halbleib, Natascha Kohnen, Markus 
Rinderspacher, Dr. Simone Strohmayr, Margit Wild und Fraktion (SPD) 

Drs. 18/4346, 18/4982 

Arbeitsplatzsituation der Bediensteten und Beschäftigten im öffentlichen Dienst 
des Freistaates Bayern 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Dritter Vizepräsident Alexander Hold



Dritter Vizepräsident Alexander Hold: Ich rufe Tagesordnungspunkt 7 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 2)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 2)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, die 

SPD, die FREIEN WÄHLER, die CSU, die FDP und die AfD. Stimmenthaltungen? – 

Das sind die fraktionslosen Abgeordneten Plenk und Swoboda. Damit übernimmt der 

Landtag diese Voten.

Wenn allgemeines Einverständnis besteht, könnten wir noch Tagesordnungspunkt 9 

aufrufen, da hierzu keine Aussprache erfolgen soll. Erhebt sich Widerspruch? – Das 

ist nicht der Fall.
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